
Hermann Röchlings als Wehrwirtschaftsfiihrer, 1
" Kriegszerstörung der Saarhütten

in unterschiedlichem Maße.

4. Phase: Zugehörigkeit zum französischen Wirtschafts - und Währungsraum:
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Steuerung des Wiederaufbaus und Lenkung der Saarwirtschaft durch die franzö¬
sische Besatzungsmacht, Sequesterverwaltung der Hütten in Neunkirchen und
Völklingen, Wirtschafts- und Währungsunion des halbautonomen Saarlandes
mit Frankreich, Vertretung des Saarlandes in der EGKS durch Frankreich, Neu¬
orientierung der saarländischen Politik aufgrund des Volksentscheids vom
23. Oktober 1955, Aufhebung der Sequesterverwaltungen vor Eingliederung in
die Bundesrepublik Deutschland zum 1. Januar 1957, Umstellung in einer
zweieinhalbjährigen Übergangsphase bis zum wirtschaftlichen Anschluss am
6. Juli 1959 von der französischen dirigistischen Marktlenkung auf die freie
Marktwirtschaft der Bundesrepublik Deutschland, Schwierigkeiten infolge der
Disparität zwischen französischem Franken und Deutscher Mark.

5. Phase: Vom wirtschaftlichen Anschluss bis zur Konzentration in den
1980er Jahren:'
Erleichterter Warenaustausch mit Frankreich zunächst aufgrund des Saarvertrags,
dann durch die schrittweise Realisierung der EU, Förderung der Saarwirtschaft
durch Zuschüsse des Bundes und durch ERP-Mittel (European Recovery Pro¬

gram), Verbesserung der Einbindung in das internationale Straßen- und Schie¬
nennetz, Schaffung eines modernen Wasserstraßenanschlusses, Aufholen des
Modernisierungsrückstands, Konzentration und Fusion der Eisen schaffenden
Unternehmen.
Ich beschränke meine Ausführungen auf die Eisen- und Stahlerzeugung. Die
Walzwerke, Hammerwerke, Schmieden und Gießereien sowie die Betriebe, die
Nebenprodukte der Hochöfen und Kokereien zu Kohlenwertstoffen, Baumateria¬
lien und Düngemittel verarbeiteten, und die Energieversorgung werde ich nicht
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